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Erwachsene mit lang- 
jähriger Praxiserfahrung 
im Bereich der Hotellerie 
und Hauswirtschaft haben  
die Möglichkeit, einen 
Berufsabschluss nachzu-
holen. 

Erwachsene, die über eine Be-
rufserfahrung von mindestens 
fünf Jahren verfügen, können zu 
einer entsprechenden Lehrab-
schlussprüfung zugelassen wer-
den. Nach bestandener Prüfung 
erhalten sie das eidgenössische 
Fähig keitszeugnis (EFZ) oder  
das eidgenössische Berufsattest 
(EBA). 

Dazu ist es nicht zwingend nö-
tig, die reguläre Lehre zu absol-
vieren. Der Berufsverband Hotel-
lerie-Hauswirtschaft bvhh bietet 
für die Betroffenen ein individuel-
les Coaching an, das die Interes-
senten auf das Qualifikationsver-
fahren vorbereitet. Die gleiche 
Prüfung müssen auch reguläre 
Lernende mit einem Lehrvertrag  
abschliessen.

Diese Regelung ist im Art. 32 
der Berufsbildungsverordnung 
verankert und ermöglicht Perso-

nen ohne bestehenden Berufsab-
schluss, diesen nachzuholen. 

Zielgruppe

Dieses zusätzliche Kursangebot 
richtet sich an alle Erwachsenen, 
die einen Abschluss als Hotelfach-
frau/Hotelfachmann, Hotellerie-
angestellte/-r, Fachfrau/Fach-
mann Hauswirtschaft oder Haus-
wirtschaftspraktiker/-praktike-
rin anstreben. 

Prüfungsinhalte

Die Prüfungen umfassen alle  
Fächer des ordentlichen Qualifi-
kationsverfahrens gemäss Prü-
fungsreglement inklusive Allge-
meinbildung. Man muss Kennt-
nisse in der Lingerie und Wä- 
scherei vorweisen, im Bügeln, in 
der Gästebetreuung und im Ser-
vice, an der Réception, in der 
Raumgestaltung, Betriebsorgani-
sation und Logistik, der Werter-
haltung im Office und im Beher-
bergungsbereich sowie in einigen 
anderen Fachgebieten.

Wenn eine Person beispiels-
weise mehr als fünf Jahre in einer 
Wäscherei gearbeitet hat, muss sie 
die Kenntnisse in den anderen Fä-
chern nachholen. Bei der Prüfung 
wird dementsprechend Wissen 

aus allen Bereichen abverlangt. 
Wie sich die Lernenden auf die 
Prüfung vorbereiten, wird von ih-
nen selbst koordiniert. 

Es wird auch festgelegt, inwie-
fern der theoretische Berufsfach-
schulunterricht besucht werden 
muss und ob der Unterrichtsstoff 
ganz oder teilweise im Selbststu-
dium erarbeitet wird. Der Besuch 
der überbetrieblichen Kurse ist 
dabei nicht erforderlich. 

Coaching

Es stehen mehrere qualifizierte 
Fachpersonen zur Verfügung, die 
als Coaches fungieren. Bei der ein-
zelnen Beratung wird festgelegt, 
welche Bereiche und in welchem 
Umfang diese Gebiete noch er-
lernt werden müssen, um einen 
Berufsabschluss zu erlangen. Der 
Lernplan wird so individuell zu-
sammengestellt und es werden 
Termine mit den Coaches verein-
bart. Von den Interessenten erfor-
dert dies viel Selbstorganisation 
und eine finanzielle Absicherung. 
Es muss zusätzlich abgeklärt wer-
den, ob der aktuelle Beschäfti-
gungsgrad reduziert werden muss, 
um den Erfolg zu gewährleisten, 
und welche finanziellen Auswir-
kungen hinzukommen. (SHE)

Anmeldung und 
weitere Auskünfte

Tel. 041 418 22 22 
info@hotelgastrounion.ch 
www.hotelgastrounion.ch

Kosten
55 Franken pro Stunde 

für Mitglieder 
115 Franken pro Stunde 

für Nichtmitglieder 
 

Bei einem grösseren Aufwand 
ist es möglich, einen 
Pauschalbetrag zu  

vereinbaren. 

Quereinstieg in Hotellerie 
und Hauswirtschaft 
für Erwachsene

Raumgestaltung wie das Anordnen von Blumengestecken oder Früchten ist ein Teil der Prüfung.  BILDER ZVG

Die Lernenden der Hotellerie-Hasuwirtschaft üben für die Abschlussprüfung im 
Bereich Instruktion.  
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Hier informiert 
die HGU 
wöchent lich 
über die Aktivi-
täten der fünf 
Berufsverbände. 
Tägliche News 
finden Sie auf 
unseren 
Online-Kanälen.


